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B U N D N I S  9 0  /  D I E  G R U N E N

Mar t in  Nebendah l ,  F r iesens t r  34 .  30161 Hannover

An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Herr  Michael  Sandow o.V. i .A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Anfrage

Hannover .  0 l110114

gem. S 14 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Bestand an Fahrradanhängern und Lastenfahrrädern

In den letzten Jahren hat der Bestand an Fahrradanhängern im Stadtgebiet dem Augen-
schein nach deutl ich zugenommen. Dafür sorgten vermutl ich die al lgemeine Preisentwick-
lung sowie der  größer  werdende Ante i l  an Fami l ien,  d ie  ihre täg l ichen Wege mi t  dem Fahrrad
anstatt mit dem Auto zurücklegen wollen. Fahrradanhänger gehören, in immer stärkerem
Ausmaß, zum Hannoverschen Straßenbild. Dieser Trend verschärft sich offenbar jährl ich
weiter.
ln jüngster Zeit sind zusätzl ich Lastenfahrräder in wachsender Zahl hinzugekommen. Diese
Fahrradart gehört in den Niederlanden und Dänemark schon seit Jahrzehnten selbstver-
ständlich zum Straßenbild dazu, in Hannover können mitt lerweile auch immer häufiger diese
zwei- oder dreirädrigen Lastenräder beobachiet werden. Nach Auskünften entsprechend
spezial isierter Fahrradhändler sind in diesem Segment konstant schwindelerregende Zu-
wachsraten zu verzeichnen, was ebenfal ls eine Fortsetzung dieses Trends erwa,.ten lässt.
Dafür spricht auch der ständig steigende Radverkehrsantei l  in Hannover, zusammen mit
dem sinkenden PKW-Besitz.
Leider gibt es in Hannover bislang keine gesonderte Berücksichtigung von Fahrradanhä-
ngern und Lastenrädern zum Beispiel bei Abstel lanlagen. Insbesondere in Wohngebieten ist
es ein r iesiges Problem, diese sperrigen aber enorm nützl ichen Räder sicher unterzubringen.
Der durchschnitt l iche Kaufpreis von Fahrradanhängern dürfte bei 600-700€ l iegen, Lasten-
fahrräder hingegen kosten meist deutl ich mehr als 2000€, was ein entsprechend großes
Hemmnis produziert, diese Werte schutzlos im öffentl ichen Raum abzustel len.
Für die Planung von Abstel lanlagen und weiterer Infrastruktur für den Radverkehr scheint es
deshalb s innvol l ,  e inen Überb l ick  über  den messbaren Bestand an Mehrspur igen oder  grö-
ßeren Fahrrädern zu gewinnen, um diese besonders berücksichtigen zu können.

Wir fragen die Verwaltung vor diesem Hintergrund:

Fraktionsvorsitzender BUNDNIS 90/DlE GRUNEN: Mart in Nebendahl
Fon 0160/18  28  645,  Ma i l .  mar t in .nebendah l@gruene-hannover  de
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1. lst der Stadt bekannt, rn welcher Größenordnung in etwa der Bestand an Lastenfahr-
räder und Fahrradanhänger in Hannover ist?

2. Lässt die Stadt Hannover, etwa bei ohnehin durchgeführten Verkehrszählungen, den
Antei l  an Lastenrädern und Gespannen mit Fahrradanhängern gezielt ermitteln?

3. Wenn nein, wäre die Erhebung im Zuge von künft igen Verkehrszählungen möglich
und s innvol l?
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